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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

WLSG Nürnberg : TSV 1904 Feucht II 
Mittwoch, 26.04.2023, 20:00 Uhr

WLSG Nürnberg gegen TSV 1904 Feucht II 8:4

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft der WLSG Nürnberg am vergangenen Mittwoch im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TSV 1904 Feucht II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Rainer Gundacker.
Bemerkenswert war, dass der TSV 1904 Feucht II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Dassinger / Stefan hatten Gundacker / Döhler nur im ersten Satz eine Chance.
Ohne Satzgewinn für Greiner / Scholz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kucera /
Radinger. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Sten Kucera war dann
wiederum der Gastgeber Rainer Gundacker. Das war nichts für schwache Nerven. Ohne Satzgewinn
für Armin Döhler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Dassinger. Mit 3:1 gewann
Rolf Greiner gegen Norbert Radinger und gab dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Steffen Scholz überzeugte im Match gegen Ralph
Stefan, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
WLSG Nürnberg und des TSV 1904 Feucht II. Beim 3:0 gegen Daniel Dassinger fand Rainer
Gundacker von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Nicht so gut lief es danach für
Armin Döhler beim 9:11, 4:11, 8:11 gegen Sten Kucera. Das Einzel zwischen Rolf Greiner und Ralph
Stefan endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:4. Steffen Scholz überzeugte im Match gegen Norbert Radinger, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Rolf Greiner beim 11:
9, 11:5, 12:10 gegen Daniel Dassinger. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Greiner nun bei 17:4, während Dassinger bislang 20 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Keine Chancen ließ Rainer Gundacker bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ralph
Stefan. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die WLSG Nürnberg am 28.04.2023 gegen den
Post SV Nürnberg III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV 1904 Feucht II erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:15. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 WLSG Nürnberg

Doppel: Gundacker / Döhler 0:1, Greiner / Scholz 0:1 
Einzel: R. Gundacker 3:0, A. Döhler 0:2, R. Greiner 3:0, S. Scholz 2:0 

 TSV 1904 Feucht II
Doppel: Dassinger / Stefan 1:0, Kucera / Radinger 1:0 
Einzel: D. Dassinger 1:2, S. Kucera 1:1, R. Stefan 0:3, N. Radinger 0:2


